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Stellungnahme der Bürgervereinigung Wolfratshausen zum Thema 

„Schließung der KFZ-Zulassungsstelle in Wolfratshausen“ 

Wir sagen NEIN zur Schließung 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

als 1. Vorsitzender der Bürgervereinigung Wolfratshausen e.V. möchte ich 

nochmals die Wichtigkeit einer Kfz-Zulassungsstelle in unserer Stadt erläutern: 

Nachdem der  Landkreis das Thema Auflösung der KFZ-Zulassungsstelle in 

Wolfratshausen wieder thematisiert hat, wurde in der Jahreshauptversammlung 

von mir klargestellt und von Bgm. Helmut Forster erläutert warum dies für 

Wolfratshausen nicht in Frage kommt. Wir haben schon  in den letzten Jahren 

einige Zentralitätsverluste hinnehmen müssen. Folgende konkrete Fakten die 

Zulassungsstelle auf alle Fälle weiter zu behalten sind: 

1. Die Zulassungszahlen sind in Bad Tölz und in Wolfratshausen derzeit 

nahezu dieselben. 

2. Im Zuge der Entbürokratisierung hat die Bayer. Staatsregierung auch die 

Amtshilfe zwischen den Zulassungsstellen in der Planung. Dies heißt, dass 

es zu einer Aufhebung der Zuständigkeiten auf diesem Sektor kommen 

wird. 

Das bedeutet, dass Fahrzeughalter bei jeder Zulassungsstelle Ihre Fahrzeuge 

zulassen können,  egal in welchem Landkreis der Halter wohnt.  

Örtliche Autohändler, die ihre Kraftfahrzeuge z.B. in umliegende Landkreise 

verkaufen, können die Fahrzeuge bereits in WOR zulassen, was deren Arbeit 

erleichtert, ein guter Kundenservice ist und unserem Landkreis zusätzliche 

Einnahmen bringt. 

Dies kann natürlich auch in Tölz geschehen, aber sicher deutlich mehr in  

Wolfratshausen, da unsere Stadt durch die Nähe zu den Landkreisen München 

und Starnberg ein größeres Potential hat das dem Landkreis weitere Einnahmen 

sichert. 

Sollte Wolfratshausen geschlossen werden, werden viele Autohändler den Weg 

zur Zulassung nach Starnberg wählen, da dieser kürzer ist, als nach Bad Tölz. 

Damit würden unserem Landkreis weitere Einnahmen wegbrechen. 

Abschließend sollte man sich aber doch im Kreis darüber Gedanken machen, ob 

die Zulassung in Zukunft nicht direkt in den Kommunen angesiedelt werden 

könnte. Das wäre für unsere Bevölkerung ein großer Vorteil. 


